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 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Hirschelgasse 9-11 
90403 Nürnberg 
www.museen.nuernberg.de 

Museum Tucherschloss  
mit Hirsvogelsaal  
 
Telefon: 0911 / 231-5420 
Telefax: 0911 / 231-5422 
E-Mail: museen@stadt.nuernberg.de

 

 
Pressemitteilung 

"Klänge, deren Wohllaut tief zu Herzen geht..."  

Empfindsame Kammermusik vom Hof der Wilhelmine von 
Bayreuth  

Konzert mit Prof. Carsten Lohff, Cembalo, und Micha el Kämmle, 
Traversflöte, am Sonntag, den 25. November 2007, um  19.30 Uhr, im 
Hirsvogelsaal des Museum Tucherschloss  
 

Carsten Lohff, Professor für historische Tasteninstrumente an der Hochschule für 

Künste in Bremen, und Michael Kämmle, dem Nürnberger Publikum bekannt als 

herausragender Solist auf der Traversflöte, spielen Werke aus dem Umfeld der 

Markgräfin Wilhelmine von Brandenburg-Bayreuth (1709-1758).  

 

Im Mittelpunkt des Abends steht dabei die Familie Kleinknecht, ein 

„empfindsames Kleeblatt von drei Brüdern“, deren Musik einen Bogen, von 

spannungsgeladener Virtuosität und Zerrissenheit im Sinne des Sturm und 

Drang bis hin zu fast klassischer Ebenmäßigkeit, schlägt. Des weiteren stellen 

die Flötensonaten der Brüder eine der größten Herausforderungen für Spieler 

der barocken Flöte dar. Ergänzt wird dieses Bild des intimen und ausdrucks-

intensiven Musizierens am Bayreuther Musenhof durch Werke von Anna Bon, 

einer jungen Dame aus Venedig, die trotz ihrer zarten Jugend die Stellung einer 

Kammervirtuosin des Markgrafen einnehmen durfte, von Antoine Mahaut, der 

wegen seiner Schulden kurze Zeit am Bayreuther Hof untergetaucht war, sowie 

von erst kürzlich wiederentdeckter Kammermusik der Markgräfin Wilhelmine. 

 

Michael Kämmle wird mit literarischen und historischen Anmerkungen durch den 

Abend führen und damit das sinnliche Erlebnis der Musik um eine geistig-

intellektuelle Komponente erweitern: Musik und Text ergänzen sich zu einem 

lebendigen Bild von Kunst und Musik am Hof der Lieblingsschwester Friedrichs 

des Großen, mit dem die Markgräfin eben nicht nur die Liebe zur Wissenschaft, 

sondern auch die Liebe zu den schönen Künsten und der Musik teilte. Die 

angenehm intime Atmosphäre des Hirsvogelsaales bildet hierfür sowohl für die 

Künstler als auch für das Publikum den idealen Rahmen. 



  museen  der stadt nürnberg 

 

   
 

P
re

ss
ei

nf
or

m
at

io
n 

- 
P

re
ss

 R
el

ea
se

 –
 P

re
ss

ei
nf

or
m

at
io

n 
– 

P
re

ss
 R

el
ea

se
 –

 P
re

ss
ei

nf
or

m
at

io
n 

– 
P

re
ss

 R
el

ea
se

  
Termin:         Sonntag, den 25. November 2007, 19.30 Uhr 
 
Ort:              Hirsvogelsaal des Museum Tuchersc hloss 

Hirschelgasse 9-11, Nürnberg 
Eingang Hirsvogelsaal über Treibberg 6 
 

Karten:        15,- EUR/ erm. 10,- EUR  

 
Karten erhalten Sie bei der Kulturinformation der Stadt Nürnberg unter der Tel. 

(0911) 231 - 40 00. 

 

 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der 

museen der stadt nürnberg, Tel. 0911 / 231-5420. 


